
Die 
Braunschweigische 
Wissenschaftliche Gesellschaft

lädt ein zur

am Samstag, 24. Januar 2026, 11:00 Uhr 

im Neuen Senatssaal der TU Braunschweig, 
Pockelsstraße 4 (1. OG), 38106 Braunschweig

und zum

im Haus der Braunschweigischen 
Wissenschaftlichen Gesellschaft, Fallersleber-
Tor-Wall 16, 38100 Braunschweig

Neujahrssitzung 2026

Neujahrsempfang 2026

W i c h t i g e   I n f o r m a t i o n e n :

Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 
16.01.2026 unter info@bwg.niedersachsen.de 
an. 



Programm

Moderation: Prof. Dr. Oliver Völkerink
Mitglied der Jungen BWG

11:00 Uhr Prof. Dr. Reinhold Haux
Präsident der BWG

Wünsche, Begrüßung, Rückblick 2023 - 2025 

Übergabe des Präsidentenamtes an

ab dem 08.12.2025 online einzusehen

11:25 Uhr
Präsidentin der Physikalisch-Technischen 
Bundesanstalt (PTB)
Mitglied der BWG

12:20 Uhr Prof. Dr. ...
Präsident/in

Ausblick 2026

12:45 Uhr Prof. Dr. Inka Mai
Sprecherin der Jungen BWG

Schlusswort

anschließend Neujahrsempfang in den Räumlichkeiten der 
Braunschweigischen Wissenschaftlichen 
Gesellschaft

Prof. Dr. Cornelia Denz

Die Vermessung der Welt.
Wie Präzision Innovationen ermöglichen.

Die Vermessung der Welt. 
Wie Präzision Innovationen ermöglicht

Seit 150 Jahren sorgt die Metrologie – die Wissenschaft vom 
Messen – einerseits für Verlässlichkeit im Alltag: von der 
Waage im Supermarkt über die E-Ladesäule bis zur 
Blutprobe. Andererseits treibt sie die Spitzenforschung durch 
genaueste Messungen in vielen aktuellen Bereichen voran,  
und generiert in diesem Gebieten hochaktuelle Dienstleis-
tungen für die Industrie. Die PTB als Deutschlands nationales 
Metrologieinstitut garantiert mit höchster Präzision 
Sicherheit, Fairness und technischen Fortschritt. Ob bei der 
exakten Messung von Temperaturen, der Entwicklung von 
Quantentechnologien oder der internationalen Harmoni-
sierung von digitalen Daten – moderne Metrologie ist ein 
Schlüssel für Innovation und globale Zusammenarbeit. Der 
Vortrag lädt ein zu einer spannenden Reise durch Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft der Metrologie – und zeigt, 
warum sie heute wichtiger ist, denn je.

Cornelia Denz ist seit Mai 2022 Präsidentin 
der PTB. Dort treibt sie die Entwicklung der 
modernen Metrologie entlang der großen 
technologischen Herausforderungen voran. 
Bis dahin war sie Direktorin des Instituts für 
Angewandte Physik und ordentliche Profes-
sorin an der Universität Münster. Sie promo-
vierte 1992 in Physik an der TU Darmstadt 
über optische neuronale Netze, gefolgt von 
einem Postdoktorandenaufenthalt am 

Institut d'Optique in Orsay. Ab 2001 war sie Professorin für 
Physik an der Universität Münster, später Direktorin des Instituts 
für Angewandte Physik, Gründungsdirektorin des Center for 
Nonlinear Science (2005) und des Schülerlabors MExLab, ein 
öffentliches Labor für Schüler/Innen in den MINT-Fächern. Von 
2010 bis 2016 war sie Prorektorin für Internationales und 
Wissenschaftlichen Nachwuchs. Ihre wissenschaftliche Exper-
tise liegt im Bereich der nichtlinearen Photonik, einschließlich 
der Grundlagenforschung zu komplex strukturiertem Licht, 
singulärer und topologischer Optik sowie der Anwendung 
nichtlinearer Optik in der Biophysik, Nanotechnologie und 
Informationswissenschaft. Sie hat zahlreiche Auszeichnungen 
erhalten, z.B. den Lise-Meitner-Preis 1993, den Adolf-Messer-
Preis 1999 und wurde zur Professorin des Jahres 2012 gekürt. 
Denz ist Mitglied von acatech und mehreren wissenschaftlichen 
Akademien sowie Autorin von über 280 begutachteten 
Publikationen, 5 Büchern und 4 Patenten.


